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Die Vorrunde ist vorbei und der FCA freut sich über die gute 
Leistung der ersten Mannschaft. Doch der erste Platz bei Halbzeit 
nützt nichts, wenn der Aufstieg ende Saison nicht erreicht wird. 

Ich erwarte von der Mannschaft eine seriöse Vorbereitung auf die 
Rückrunde und hoffe auf einen guten Start und genügend Wett-
kampfglück. So sollte ein grosses FCA Ziel erreicht werden können. 
Leider konnte ich mir kein Spiel der ersten Mannschaft anschau-
en. Ein eher unübliches Ereignis für einen Vereinspräsidenten. 
Die hohe Belastung im Beruf, der Start einer Weiterbildung und 
das familiäre Engagement stehen der Verfügbarkeit zum FCA 
gegenüber. So wie mir geht es vielen Funktionären. Im FCA und 
anderswo. Darum ist der Einsatz der FCA-Funktionäre nicht hoch 
genug einzuschätzen und zu würdigen.

Nicht immer läuft alles wie gewünscht, nicht immer ist alles in der 
gewünschten Qualität in der vereinbarten Zeit erledigt. Trotzdem; 
einen ganz, ganz Grosses Dankeschön an alle FCA Helfer. 
Und ein Aufruf an alle FCA Mitglieder; helft uns wenn ihr spürt, 
dass etwas nicht rund läuft (mit helfen meine ich nicht nur Fehler 
Analyse, sondern auch gleich mit anpacken). Und habt Verständ-
nis, wenn die Qualität nicht immer identisch ist, wie ihr sie in der 
Privatwirtschaft erwarten könnt. 

Apropos mithelfen: in der Rückrunde können wir 6 tolle Spiel- und 
Hüttlisonntage einplanen. Hier brauchen wir (damit mein ich mich, 
den Vorstand und den FCA) die Unterstützung der Mannschaften 
(bezw. der Spieler der Mannschaften), um diese Arbeit zu erledi-
gen. Also, die Zeit ist schnell da, um die Dienstleistungsstunden 
am FCA abzuarbeiten.

Viel Arbeit hat auch unsere neuere Juniorenobmann Andreas Tob-
ler, welcher sich mit grossem Engagement in die Arbeit gestürzt 
hat. Eines der grossen ungelösten FCA Probleme (und das Problem 
Nummer 1 aller Fussballvereine) ist der Juniorentrainer-Mangel. 
Es wäre fantastisch, wenn sich unsere Fussballer mehr um unsere 
Junioren kümmern könnten. Also liebe Vereinsmitglieder, gebt 
euch einen Ruck, meldet euch beim Juniorenobmann und fragt 
nach, ob es Mannschaften zu betreuen gibt. Packt an, zum Wohle 
der Junioren und des FCA

Beat Hanselmann
Präsident

Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe:

Anfang März
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Irritationen…ja genau Irritationen? Man fragt 
sich sicherlich als unbefangener Leser die-
ses Rückblicks, mit welchen Irritationen eine 
Mannschaft zu kämpfen hatte, welche nach 
emotionsloser Betrachtung der Tabellensitua-
tion, am Ende einer Vorrunde ganz oben steht. 
Diese Frage soll im weiteren Verlauf dieses 
Berichtes beantwortet werden…

Ein Start nach Mass
Nachdem mehr oder weniger alle Spieler den 
in den Sommerferien angefressenen Sommer-
speck innerhalb der fünf Wochen Vorbereitung 
wieder wegtrainiert und einen einigermassen 
ansprechenden Fitnesszustand erreichten hat-
ten, startete die Mannschaft am 18. August 2013 
siegesgewiss in das erste Meisterschaftsspiel 
auswärts beim FC Mönchaltdorf.

Offensichtlich hatte das Team um den Spieler-
trainer Bolli und den Neuzugängen Yannik La 
Monica, Mario Corbo sowie Norbert Lopez eine 
gute Vorbereitung hinter sich gebracht. Das Spiel 
endete nämlich nach einem Graf›schen Dop-
pelpack mit 2:0 für die Stadtzüricher und der 
Auftakt war gelungen!

Beim ersten Heimsieg 9:4 (!) der Saison gegen 
den FC Oerlikon/Polizei ZH 2 im heimischen Froni 
zeigten die Jungs sowohl offensive Durschlags-
kraft aber auch Verbesserungspotential in der 
Defensivabteilung. 

Dies sollte sich jedoch bald ändern…Im an-
schliessenden Auswärtsspiel beim FC Glattal 
Dübendorf stand die Hintermannschaft um den 
erfahrenen Goalie Mario Corbo äusserst (spo-
radisch) stabil und gewann durch den Mann mit 
dem goldigen Füsschen und dem Sinn für die 
wichtigen Tore, Jonathan, Johnny Berhe, mit 1:0.

Mit drei Siegen im Rücken empfing das Team 
eine Woche den FC Pfäffikon 2, gegen dessen 

1. Mannschaft

Trotz leichten Irritationen auf Kurs!

erste Mannschaft das letztjährige Meister-
schaftsrennen bekanntlich leider verloren ging. 
Die Revanche glückte der Bolli-Truppe bestens 
und siegte durch ein Jokertor des spanischen 
Ticki Tacka Künstlers Aitor Lizari. 

Beim FC Rüti 2 trafen die Stadtzürcher auf einen 
wie gewohnt kampfstarken Gegner der versuch-
te, dem FCA durch einen am Rande der Legalität 
grenzenden Körpereinsatz das Leben schwer zu 
machen. Nach anfänglichen Schwierigkeiten und 
einen zwischenzeitlichen 0:1 Rückstand zeig-
te die Mannschaft Moral und drehte das Spiel 
durch Tore von Aussenverteidiger Schmidberger, 
Mittelfeldmotor Winzeler und Flügelflitzer Bolli 
auf 3:1.

Wochen der Wahrheit….
In den folgenden zwei Wochen sollte sich zei-
gen, wohin die Reise des FCA›s gehen, bzw. ob 
sie zurecht an der Spitze der Tabelle stehen 
sollte. Mit den beiden kommenden Gegnern 
FC Volketswil zu Hause sowie dem FC Russikon 
auswärts standen zwei wegweisende Spiele auf 
dem Programm. Die Mannschaft nutze den Auf-
wind aus den fünf Spielen und besiegte beide 
Mitkonkurrenten um den Aufstieg in die 2. Liga 
klar und diskussionslos. Volketswil wurde in ei-
nem hart umkämpften Spiel mit 1:0 durch eben 
diesen Johnny Berhe, welcher sich erneut als 
des Trainers Glücksgriff erwies, persönlich nach 
Hause geschickt und eine Woche später zeigten 
die Jungs auf eindrucksvolle Art und Weise dem 
FC Russikon die Grenzen auf. Bei einem zu kei-
nem Zeitpunkt gefährdeten Sieg zerstörte der 
FCA alle Siegesbemühungen der Russikoner im 
Keim und fegte sie mit einem klaren 4:0 durch 
Tore von Latino Lopez, Thaiboy Kuster (2) und 
Hackentrick Winzeler vom Platz.

ÜBERMUT kommt bekanntlich vor dem FALL….
Wie war das noch gleich mit der ÜBERSCHRIFT 
und den Irritationen…? Da war doch was…ge-
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nau….wer nämlich jetzt dachte, die Sache sei 
gelaufen und die Mannschaft würde ungehin-
dert weitersiegen, der sollte eines Besseren 
belehrt werden.

Es war schon unter der Woche im Training zu 
spüren, dass der Erfolg wohl nicht allen Betei-
ligten gut zu tun schien und viele Spieler liessen 
den nötigen Ernst, Einsatz und die unbedingte 
Professionalität im Fussball vermissen. Neben 
diversen zwischenzeitlichen Abgängen, (Namen 
werden hier aus Datenschutzgründen nicht ge-
nannt) sowie ungenügender Trainingspräsenz 
setzte es nach zuletzt sieben siegreichen Spielen 
am 8. Spieltag beim FC Herrliberg zwar keine 
Niederlage ab, aber die Mannschaft um Trainer 
Bolli kam gegen das damalige Schlusslicht nicht 
über ein 2:2 hinaus.

Damit nicht genug. Wie das im Fussball eben so 
ist, lässt sich der berühmte Schalter nicht einfach 
so umlegen….und anstelle wieder auf die Sieges-
strasse zurückzukehren, verlor die Mannschaft 
mit einer desolaten Leistung vor heimischen 
Publikum am 20.10.213 gegen den FC Wald nach 
acht ungeschlagenen Partien erstmals, dafür 
umso deutlicher mit 3:1.

Doch eben dieses Spiel war (zumindest aus Sicht 
der Red.) der Knackpunkt für die letztlich sehr 
erfolgreiche Vorrunde und verdiente Winter-
meisterschaft des FC Zürich Affoltern. Nach der 
Niederlage gegen Wald raffte sich die Mann-
schaft wieder auf und kam gestärkt zurück.

Eine Woche später gelang dem FCA beim spie-
lerisch sehr guten FC Croatia auf ungewohnten 
Terrain im Juchof ein klarer 3:0 Sieg bei dem 
Marco Kolb alle drei Treffer nach jeweils feiner 
Einzelleistung gelang (Spieltelegramm FVRZ).

Dem «Man of the match» gelang sogar fast noch 
ein vierter Treffer, jedoch machte ihm der Wind 

an diesem Tag einen Strich durch die Viererpack-
Rechnung.

Das letzte Spiel der Vorrunde liess ein wenig auf 
sich warten…da der Wetterfrosch was gegen 
die planmässige Ausrichtung ein Wochenende 
später auf dem Froni hatte.

Am 14. 11.2013 letztlich konnte dann aber auch 
der FC Brüttisellen-Dietlikon mit einem auch in 
dieser Höhe verdienten 3:0 Sieg bezwungen wer-
den. Kuster (mit dem Kopf!), Bolli per Freistoss 
und Winzeler waren dabei die Torschützen für 
den FCA und machten somit die Wintermeis-
terschaft mit einem 4-Punkte Polster auf den 
FC Russikon perfekt.

An dieser Stelle sei noch gesagt, dass die ein-
gangs erwähnten Irritationen wohl zum richtigen 
Zeitpunkt gekommen sind. Das Team hat sich 
durch die zwischenzeitlichen Abgänge nicht be-
irren lassen und verstärkte sich daraufhin durch 
die A-Junioren Patrick Vitiello, Samuel Gebhardt 
sowie Daniel Da Cruz welche durch ihren vor-
bildlichen Einsatz, grossen Anteil am Erfolg der 
Mannschaft hatten. – Weiter so Jungs!

Der Redaktion bleibt abschliessend nur noch der 
Mannschaft, dem Trainerteam Marco und Andi, 
all unserer Fans, unseren Sponsoren, Suppor-
tern, Gönnern und dem gesamten Verein eine 
ähnlich erfolgreiche Rückrunde zu wünschen 
sodass wir dann alle zusammen unser Ziel, den 
Aufstieg in die 2. Liga gemeinsam erreichen. 
Allen Irritationen zum Trotz!

FCA – Mitanand!

Joe Schmidberger
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Nachdem wir letzte Saison leider den direkten 
Wiederaufstieg in die 2. Liga verpasst haben, 
war das Ziel für diese Saison allen klar. Dement-
sprechend top-motiviert und sogar mit neuem 
Co-Trainer starteten wir in die Hinrunde.

Die Vorbereitung stimmte und die ersten Siege 
folgten sogleich. Neben der Meisterschaft spiel-
ten wir aber zugleich auch noch im Regionalen 
und, dank dem zweiten Platz im Fairness-Ran-
king des letzten Jahres, im Schweizer Cup mit. 
Eine Dreifachbelastung, die auch schon bald 
seinen Tribut forderte: Ein Ausscheiden in der 1. 
Runde des Schweizer Cups und ein Ausscheiden 
in der 2. Runde des Regionalen Cup. Auch in der 
Meisterschaft folgte schon bald die 1. Niederla-
ge, ausgerechnet gegen einen der Mitkandida-
ten auf den Aufstieg. Wer jetzt aber denkt, diese 
Niederlagen hätten der Moral geschadet und uns 
demotiviert, täuscht sich schwer. Frischen Mutes 
spielten wir uns Sonntag für Sonntag Siege ein 
und zeigten keinerlei Anzeichen von Ermüdung. 

Auch nicht als der FC Neunkirch II zu uns im 
Wisacher auf Besuch war. Da die Frauenabtei-
lung der Schaffhauserinnen anscheinend unter 
personellen Einschränkung zu leiden hat, scheint 
es so, als würde sich die 2. Mannschaft vermehrt 
bei der 1. Mannschaft – eine Nati A Mannschaft 
nota bene -  bedienen. Logische Konsequenz 30 
Tore in den ersten 3 Spielen und unangefoch-
tener Spitzenplatz. Auch uns waren die Schaff-
hauserinnen technisch meilenweit überlegen, 
trotzdem hatten sie aber nicht damit gerechnet, 
dass wir so hart um jeden Punkt kämpfen wür-
den. Wir liessen sie nicht ins Spiel kommen, 
drückten sie in ihre eigene Platzhälfte zurück und 
gingen sogar in der ersten Halbzeit mit einem 
Traumtor von Sabrina Egli in Führung. Ganz bis 
zum Schluss konnten wir leider die Führung doch 
nicht verwalten. Wir trennten uns mit einem 
1-1 Unentschieden und freuen uns aber ganz 
bestimmt schon auf das nächste Treffen.

Saisonbericht Team Furttal Zürich

Hinrunde - Neue Saison, gleiches Ziel

Nach diesem hart erkämpften Unentschieden 
hatten wir uns nun definitiv als Aufstiegskan-
didat empfohlen und wurden dieser Rolle auch 
im nächsten Spiel mehr als gerecht (5-0 gegen 
den SC Wipkingen ZH 1). Danach gab es aber 
aufgrund von schlechtem Wetter und nicht be-
spielbaren Plätzen eine längere Pause. Daher 
waren wir richtig heiss darauf endlich wieder auf 
den Platz zurückzukehren. Leider machte uns das 
Wetter aber einen Strich durch die Rechnung. Bei 
orkanartigen Böen und eisernem Regen traten 
wir gegen den FC Effretikon zuhause an. Die 
wenigen mutigen Zuschauer, die sich bei die-
sem Wetter aus dem Haus trauten, bekamen 
einen Spektakel geboten, das sicherlich nichts 
mit Fussball zu tun hatte. Wir kämpften nicht nur 
gegen den Gegner, der mit etwas Glück in der 
2. Minute in Führung ging, sondern auch gegen 
Wind und Kälte. Umso grösser war die Enttäu-
schung darüber, dass wir in den verbleibenden 
88 Minuten nicht mehr in der Lage waren, das 
Blatt nochmals zu unseren Gunsten zu drehen 
und dass wir im Aufstiegskampf damit doch et-
was an Boden verloren haben. 

Den Abschluss der Hinrunde feierten wir dann 
doch noch mit einem letzten Sieg gegen den 
FC Lohn (2-0), einem netten Abendessen, zu-
sammen mit der 1. Herren-Mannschaft des FC 
Affolterns, und einer durchtanzten Nacht im Club 
Jade. Einen Blick auf die Tabelle zeigt, dass wir 
mit einem Spiel weniger am Ende der Hinrunde 
auf dem 3. Zwischenrang stehen, einen Punkt 
hinter dem FC Phönix Seen und ganze 7 Punkte 
hinter dem FC Neunkirch. 

An dieser Stelle ein grosses Dankeschön an all 
die Zuschauer, die uns in dieser Hinrunde an die 
Spiele begleitet haben, an unsere Vertreter im 
Vorstand und natürlich an unsere beiden Trainer, 
Marcelle Witter und Michel Cuttat. 
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FCA Senioren

Bericht zur Hinrunde 2013/14 der Senioren

Nach einer miserablen Rückrunde in der letzten 
Saison, die von Spielermangel und auch Kanter-
niederlagen geprägt war, stand die Hinrunde 
der Senioren unter einem schlechten Stern. 
Zudem musste ein neuer Trainer gefunden 
werden, da Nico Platipodis aus beruflichen 
Gründen zurückgetreten war. An dieser Stelle 
möchte ich Nico noch einmal für sein Engage-
ment danken!

An einer ausserordentlichen Sitzung kam es zu 
einer Aussprache, einige Aufgaben wurden auf 
verschiedene Schultern verteilt und es fand sich 
auch ein neuer Trainer: David „Eichi“ Eichenber-
ger. Besten Dank Eichi und an alle, die sich für 
ein „Ämtli“ gemeldet haben!

Das erste Spiel der neuen Saison im Cup gegen 
den FC Morava wurde zwar im Penaltyschie-
ssen verloren, stimmte aber dank einer guten 
Leistung zuversichtlich. Knackpunkt war (wieder 
einmal) die Chancenverwertung. Das gleiche 
galt auch für das erste Meisterschaftsspiel ge-
gen Benfica Clube de Zurique, das trotz einer 
2:0-Führung mit einem Unentschieden endete. 
Die tollen Leistungen wurden dann endlich im 
nächsten Spiel (2:1-Sieg gegen den FC Kosova) 
honoriert!

Auch an der Spielerfront erzielte man Erfolge. 
Roger Stange und Stefan Lüdi, die bereits letzte 
Saison mittrainiert hatten, waren nun spielbe-
rechtigt und Yasha Nemati sowie Stefano Cotar-
do stiessen neu zu uns. Herzlich willkommen!

Leider folgten auf den guten Saisonstart zwei 
Niederlagen (1:3 gegen FC Oetwil-Geroldswil 
und 0:2 gegen Centro Lusitano), welche jedoch 
durch einen verdienten Forfait-Sieg aufgefan-
gen werden konnten. Dies gab wieder neuen 
Schwung und es folgte ein Auswärtserfolg ge-
gen SD Compostela mit 3:1. Die beiden letzten 
Spiele im kalten, aber trockenen Herbst waren 

hart umkämpft. Leider wurde das Erste auf dem 
Kartoffelacker von Witikon gegen Racing Club 
knapp mit 2:3 verloren. (Hierbei sei Lüchi noch 
verdankt, der in diesem Spiel einiges für den 
Kotelett-Match beigesteuert hat…!) Gegen den 
Tabellenführer FC Urdorf resultierte dafür ein 
3:3-Unentschieden, auch dank der Rückkehr des 
verlorenen Sohnes Nico Platipodis, der gleich in 
seinem ersten Match seine Abschlussqualitäten 
bestätigte!

Inzwischen überwintern die Senioren auf dem 
6. Platz, knapp über dem Strich. Es wird also 
eine intensive und harte Rückrunde geben! Die 
Vorbereitungen dazu laufen bereits im Hallen-
training und einige nutzen die Zeit, um ihre Ver-
letzungen auszukurieren. Leider werden Marco 
Dimitri und Claudio Gaetani aufgrund dessen 
die Rückrunde nicht mitmachen können. Wir 
wünschen ihnen hiermit gute Besserung!

Lukas Zett, Obmann Senioren / Veteranen
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Maurice, Jonah und Giuliano von den Ea Junioren











ZURICH, Generalagentur Toni Laurino
Hauptagentur Zürich-Affoltern
Nadim Butt, Agenturleiter
Wehntalerstrasse 619, 8046 Zürich
Telefon 044 377 80 77
nadim.butt@zurich.ch
www.facebook.com/hauptagentur.
zurich.affoltern

Mit unseren 
Versicherungslösungen 
sind Sie immer im Vorteil!

Informieren 
Sie sich jetzt!
044 377 80 77
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FCA Junioren Ca

Bericht des Ca des FC Zürich-Affoltern

Mit einem 9:1 Sieg gegen das Cb des FC Män-
nedorf ist die Mannschaft Ca des FC Zürich-
Affoltern gut in die Saison gestartet. Die drei 
folgenden Matchs waren die Gegner dem Tor-
verhältnis nach chancenlos.

Auch das erste Cupspiel gegen das Ca des FC 
Männedorf konnten die Spieler nach einem 3:1 
Rückstand in der Pause nach dem Elfmeterschie-
ssen noch erfolgreich beenden.

Nach ihrer ersten Niederlage gegen den SV See-
bach (0:8) stürzte die Erfolgsserie ab. Auch die 
zwei nächsten Spiele verloren sie und auch das 
zweite Cupspiel konnte die Mannschaft nicht für 
sich entscheiden.

Das zweitletzte Spiel gegen das Ca des FC Grei-
fensee konnten sie wieder mit einem 9:1 ge-
winnen.

Das letzte Spiel wurde dann allerdings wieder 
mit 1:8 gegen den FC Albisrieden verloren.

Somit beendet das Ca des FC Zürich-Affoltern die 
Saison auf dem dritten Platz mit 4 Strafpunkten 
und einem Torverhältnis von 46:31 und mit ei-
nem gewonnen Cupspiel.

Nicola





Hugentobler Hauswartungen
und Malerarbeiten

Althoosstrasse 30
8046 Zürich

Tel. +41 (44) 371 72 64
Fax +41 (44) 371 72 63

www.hausdienst.chwww.hausdienst.ch

HAEFELI Diamantwerkzeugfabrik AG
Riedenhaldenstrasse 51
CH-8046 Zürich
Tel +41 (0)44 377 80 50
Fax +41 (0)44 377 80 60
Email post@haefeli-info.ch
www.haefeli-info.chwww.haefeli-info.ch
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FCA Supporter

Frohe Weihnachten

Wir wünschen allen eine schöne Adventszeit, be-
sinnliche Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins 2014. Wir freuen uns auf ein erfolgreiches 
neues Jahr.

Wir danken allen für ihre Unterstützung beim 
FCA. 

Euer Supportervorstand
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FCA Generalversammlung

Protokoll der 76. ordentlichen Generalversammlung

1. Begrüssung
Beat Hanselmann, Präsident vom FC Zürich-Af-
foltern, begrüsst alle anwesenden Mitglieder 
zur 76. ordentlichen Generalversammlung des 
Vereins.

Zum Gedenken an Fifi (Wilfried Schmied) bittet 
Beat Hanselmann alle Anwesenden sich für eine 
Schweigeminute zu erheben.

Ein ganz spezieller Gruss gehört natürlich unse-
ren Ehrenmitgliedern Georges Hürlimann und 
Heinz Surber, die der Einladung gefolgt sind. 
Ein spezieller Willkommensgruss gehört auch 
Andreas Sandmann, Präsident der Supporter-
vereinigung.

Der Präsident stellt fest, dass die Einladung so-
wie die Traktandenliste zur diesjährigen General-
versammlung, gemäss Statuten, termingerecht 
verschickt worden sind.

2. Wahl der Stimmenzähler
3 Stimmenzähler werden der Generalversamm-
lung vorgeschlagen: Es werden keine Einwände 
erhoben und die Stimmenzähler werden ein-
stimmig gewählt.

Zur Erinnerung:
Stimmberechtigt sind alle Aktiven, Senioren, 
Damen, volljährige A-Junioren, Passiv- und Frei- 
bzw. Ehrenmitglieder. Somit erklärt Beat Hansel-
mann die 76. ordentliche Generalversammlung 
für offiziell eröffnet.

3. Appell
Die Präsenzlisten liegen auf den Tischen auf. Der 
Präsident bittet die Teilnehmer sich einzutra-
gen und die Listen anschliessend an Frank Mar-
ti abzugeben. Folgende Entschuldigungen sind 
eingegangen: Marc Zihlmann, Christina Tschan, 
Renate und Peter Loeffel, Andreas Markwalder, 
Christian Stiefel, Thomas Dalcher, Natalie Bar-
kovic, Hans Fäh, Thomas Leutert.

Im Saal befinden sich Total 69 Teilnehmer, davon 
sind 69 Stimmberechtigt und das absolute Mehr 
beträgt 35!

4. Abnahme des Protokolls der GV 2012
Das Protokoll von der 75. ordentlichen GV vom 
6. September 2012 liegt auf. Es werden keine 
Einwände erhoben und das Protokoll wird ein-
stimmig durch die Generalversammlung ange-
nommen. Beat Hanselmann bedankt sich bei 
Laura Vogt für die Verfassung des Protokolls.

5. Jahresbericht des Präsidenten
Einige Gedanken des Präsidenten in Bezug zu 
den Legislaturzielen:

Zur FCA Familie
Herzlichen Dank an:
Slavo Kliseric
Marcelle Witter
Grischa Gyr
Christian Tröntle und Andy Frei
Für ihren unglaublich Einsatz am Grümpi. Das ist 
nicht selbstverständlich, Merci!

Evelyne Ammann für das Erstellen des Layouts 
des Kicker.

Markus und Erwin Scherrer für die Mithilfe beim 
Schreiben der Chronik.
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Die Mithilfe bei Anlässen hat immer, auch wenn 
das Suchen sehr mühsam war funktioniert. Herz-
lichen Dank dafür.

Trotzdem ist es mir bis jetzt nicht gelungen, die 
FCA Familie besser zu vereinen. Wir entwickeln 
uns vom Verein zum Fussballclub. Es müsste 
anders sein.

Sport:
Hier stellt sich der Erfolg nicht so schnell ein. 
Von der 1. Mannschaft erwarte ich trotzdem 
den Aufstieg in die 2. Liga.

Bei den Junioren müssen wir mit dieser Grösse 
besser sein. Es ist uns noch nicht gelungen, eine 
klare Strategie zu erarbeiten und diese Umzu-
setzten.

Finanzen:
Finanziell geht es uns gut. Trotzdem, Gewinne 
am Grümpi, Hüttli, UD Fest brechen weg, es wird 
schwieriger Mittel zu generieren, zumal auch 
der Hauptsponsor seinen Vertrag nicht verlän-
gert hat. Die 1. Mannschaft ist ohne potenten 
Hauptsponsor bei weitem nicht kostendeckend. 
Hier müssen wir genau hinschauen.

Rechte und Pflichten:
Mit der Abstimmung über die Dienstleistung 
am FCA habt ihr heute die Möglichkeit, in dieser 
Beziehung ein Zeichen zu setzten.

Mit der Statutenänderung können wir die Rech-
te der Mitglieder etwas besser abbilden. Über 
beide Themen stimmen wir heute ab.

Es gibt unheimlich viel zu tun im FCA. Mit der 
Schaffung einer 20% Sekretariats-Stelle möchte 
ich die Vorstandsmitglieder entlasten, damit 
diese Zeit haben, sich um den FCA zu kümmern. 
Und um Bedingungen zu schaffen, überhaupt 
Vorstandsmitglieder zu finden. Damit der Vor-
stand mit Leidenschaft für den FCA arbeitet.

6. Dienstleistung am FCA
Der Präsident stellt noch einmal die Eckpunkte 
vor: Es wurde oft darüber diskutiert, darum die 
Aufnahme in die Legislaturziele. An der letzten 
GV habe ich den Auftrag bekommen: ein klares 
Reglement zu erstellen, abzuklären ob genug 
Arbeit vorhanden ist, zu überlegen ob das ein-
fordern von Arbeitsstunden nicht an die Mann-
schaften zu delegieren ist. Reglement wurde im 
Kicker vorgestellt. Nachweis wurde erbracht, 
dass genug Arbeit vorhanden ist, ansonsten ist 
der Dienstleistungsbetrag nicht gefordert. An 
die Mannschaften delegieren möchte ich nicht, 
weil die Trainer bereits genug zu tun haben.
Der Antrag wird mit 46 zu 8 Stimmen angenom-
men.

7. Abnahme der Jahresrechnung und Bericht 
der Revisoren
Beat Hanselmann übergibt das Wort an Frank 
Marti. Frank Marti erläutert mit Hilfe seiner 
Unterlagen die Jahresrechnung und Erfolgs-
rechnung und geht auf einzelne Positionen de-
taillierter ein.

Der Ertrag in der Rechnung ist ca. SFr. 13‘600.-
- besser als budgetiert. Frank Marti erklärt 
ausführlich die Gründe für diese positive Ab-
weichung. Zum einen konnte das externe Spon-
soring Team von Pro Sport nicht budgetierte 
Einnahmen von SFr. 10‘000.- generieren und 
zum anderen erhielten wir für einen früheren 
Juniorenwechsel eine Ausbildungsentschädi-
gung über SFr. 15‘000.--, welcher ebenfalls nicht 
budgetiert war.
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Anschliessend zeigt Frank Marti den Anwesen-
den die Bilanz. Die Jahresrechnung weist einen 
Gewinn von Fr. 15‘140.- aus. Dadurch erhöht sich 
das Eigenkapital auf Fr. 48‘676.-

Es werden keine weiteren Fragen zur Jahres-
rechnung gestellt und Beat Hanselmann bittet 
Florian Graf, 2. Revisor, den Revisorenbericht 
vorzutragen.

Florian Graf verliest den Revisorenbericht und 
stellt danach der GV folgende Anträge:
a) Abnahme der Jahresrechnung 2012/2013
b) Verbuchung des Gewinns über das Vereins-
vermögen
c) Entlastung des Vorstandes und Kassier, unter 
Verdankung der geleisteten Arbeiten

Der Präsident dankt den Revisoren für ihre 
geleistete Arbeit. Er bedankt sich ebenfalls im 
Namen vom FCA beim Kassier, Frank Marti, für 
seine vorbildliche Kassenführung. Rund 1000 
Buchungen sind dafür nötig, 3 Buchungen pro 
Tag. Er hofft, dass mir der neuen Sekretariats-
stelle unser Kassier besser entlastet wird. Der 
Präsident bittet die GV folgende Anträge ab-
zunehmen:
a) Abnahme der Jahresrechnung 2012/2013
b) Verbuchung des Gewinns über das Vereins-
vermögen
d) Entlastung des Vorstandes und Kassier, unter 
Verdankung der geleisteten Arbeiten
Die Versammlung stimmt allen Anträgen ein-
stimmig zu.

8. Budget 2013/2014
Für die Eröffnung des Jahresbudgets 2013/2014 
übergibt der Präsident nochmals das Wort an 
Frank Marti. Dieser informiert die Generalver-
sammlung über das Budget 2013/2014 und geht 
auf einige Positionen näher ein. Die Aufwands-
seite erhöht sich gegenüber dem letzten Budget 
nur marginal um Sfr. 1‘500.--. Ein Trainersalär 
steigt an, da es AHV-pflichtig wird. Das Salär 
vom Sekretariat ist höher, da es aktuell eine 20% 
Stelle ist. Tiefer als letzte Saison sind Schieds-
richter- und Trainingsmaterialaufwand.

Auf der Ertragsseite sind die Erträge mit den 
Sponsoren und Veranstaltungen rückläufig. 
Zudem sind die Subventionen gegenüber der 
Vorsaison tiefer. Das angestrebte ausgeglichene 
Budget kann mit der Durchführung eines Spon-
sorenlaufs hoffentlich aufgefangen werden. Es 
wird ein Gewinn von SFr. 850.-- erwartet.
Der Präsident bedankt sich bei Frank Marti. Es 
werden keine Einwände erhoben bzw. Fragen 
gestellt und das Jahresbudget 2013/2014 wird 
von der Generalversammlung einstimmig an-
genommen.

9. Wahl der Vorstandsmitglieder
Der neue Seniorenobmann Lukas Zett, wurde 
anlässlich der Jahresversammlung der Senioren 
vom 27. August 2013 gewählt. Lukas Zett wird 
gebeten sich kurz vorzustellen und wird von Beat 
Hanselmann zur Wahl vorgeschlagen. Lukas Zett 
wird einstimmig gewählt.

Wahl neuer Juniorenobmann:
Andreas Tobler, schon lange im FCA, Junioren 
Trainer und Veteranen-Spieler. Auch er wird 
gebeten sich kurz vorzustellen und Beat Han-
selmann schlägt ihn zur Wahl vor. Andreas Tobler 
wird einstimmig gewählt.
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Folgende Vorstandsmitglieder stellen sich für 
ein weiteres Jahr, d.h. bis Ende Saison 2012/13, 
Einverständnis der Mitglieder vorausgesetzt, zur 
Verfügung:
Manuela Huber als Damenobfrau, Grischa Gyr 
als Vizepräsident, Marcel Wirth als Leiter Akti-
ven, Giuseppe Scala als Marketingleiter, Frank 
Marti als Kassier und Domenico Fittipaldi als 
Spikopräsident. Es werden keine Einwände er-
hoben und die erwähnten Vorstandsmitglieder 
werden in Globo für eine weitere Amtsperiode 
durch die Generalversammlung mit allen Stim-
men bestätigt.

Wahl Präsident:
Beat Hanselmann stellt sich aufgrund der guten 
Aufgabenverteilung im Vorstand nochmals zur 
Verfügung. Die Wahl wird durch Grischa Gyr, 
Vizepräsident durchgeführt.
Die Generalversammlung wählt Beat Hansel-
mann erneut zum Präsident.

Zusätzlich wird ein neuer Ersatzrevisor gewählt, 
da der 1. Revisor, Andreas Markwalder, turnus-
gemäss ausscheidet und für ihn als 1. Revisor 
Florian Graf und als 2. Revisor Marco Kolb nach-
rutschen. Als neuer Ersatzrevisor wird Marco 
Brandstetter vorgeschlagen und durch die Ge-
neralversammlung einstimmig gewählt. Beat 
Hanselmann gratuliert herzlich zur Wahl.

10. Festsetzung der ordentlichen Jahresbei-
träge
Es ist keine Erhöhung der Beiträge vorgesehen:
- F Junioren Fr. 240.--
- C bis E Junioren Fr. 280.--
- B und A Junioren Fr. 300.--
- Aktive, Senioren, Veteranen & Damen Fr. 400.--

11. Beschlussfassung über eingereichte An-
träge
Bis zum 26.8.2013 sind beim Vorstand keine 
Anträge eingereicht worden. Der Vorstand stellt 
ebenfalls keine weiteren Anträge.

12. Antrag Vorstand zu Statutenänderung
Zwei Anträge wurden vom Vorstand eingereicht:
Kein Stimmrecht für Passivmitglieder: Wenn 
heute alle 66 Passivmitglieder hier wären, könn-
ten sie über den Verein bestimmen, das sollte 
nicht sein.

Der Antrag des Vorstandes wurde abgelehnt.
Vereinsfunktionäre wurden als Mitgliederka-
tegorie gelistet, damit die Juniorentrainer Ver-
einsmitglieder werden können und somit Stimm-
berechtigt sind. Z.B eben bei einer Wahl des 
Juniorenobmannes. Der Antrag wurde einstim-
mig angenommen. Die Statuten werden ange-
passt und dem Verband zur Kontrolle zugestellt.

13. Veranstaltungen
Das Grümpi fand dieses Jahr, vom 29. Juni 
bis 1. Juli 2013 statt. Die Hilfeleistungen der 
Mitglieder waren grundsätzlich gut, trotzdem 
wundert (bzw. nervt…) sich der OK Präsident 
Slavo Kliseric, dass beim Zelt aufstellen ganze 
Mannschaften nicht erscheinen. Unser Grümpi 
ist eines der letzten in Zürich, wir möchten, dass 
es auch in Zukunft so bleibt. Dafür braucht es 
aber Anstrengungen und Unterstützung aller 
FCA Mitglieder.

14. Mutationen / Ehrungen
Frank Marti informiert die Generalversammlung 
über die Mutationen in der Saison 2011/2012. 
Am Ende der Saison sind es: 464 Mitglieder, 
davon 251 Stimmberechtigte, 109 Aktive, 231 
Junioren, 56 Freimitglieder, 13 Ehrenmitglieder 
und 60 Passivmitglieder.
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Gemäss Präsenzliste sind heute Abend folgende 
Mitglieder anwesend: 9 Vorstandsmitglieder, 
50 Aktive, 2 Damen, 0 A-Junioren, 1 Supporter, 
4 Passiv-, 7 Frei- bzw. 3 Ehrenmitglieder und 3 
Gäste. Die neue Saison starten wir mit 2 Aktiv-, 
1 Senioren-, 1 Veteranen-, 2 Damen- und 15 
Juniorenmannschaften. Die erste Mannschaft 
wird neu von Marco Bolli trainiert. Gemäss Le-
gislaturzielen wird der Aufstieg in die 2. Liga 
angestrebt.

Bei der zweiten Mannschaft, unser ehemali-
ges Drü, welche den Aufstieg in die vierte Liga 
geschafft haben, hoffen auf eine erfolgreiche 
Saison mit dem Trainer Ahmed Oezcan.

Auch die Damen, welche auch diese Saison 
unter dem Namen Team Furttal (Gruppierung 
Affoltern/Regensdorf/Buchs) auflaufen, haben 
sich ihre Saisonziele klar gesteckt. Sie möchten 
schnell in die 2. Liga zurückkehren.

Allen Teams wünscht der Präsident für die lau-
fende Spielzeit viel Erfolg und Freude bei ihrem 
Hobby und eine verletzungsfreie Saison.

Beat Hanselmann bedankt sich im Namen vom 
FCA bei den Supportern und Supporterinnen 
(zurzeit 291 Mitglieder), unter der Leitung von 
Andreas Sandmann und seinem Team, für die 
grosszügige Unterstützung.

Die Gönnervereinigung gehört seit Jahren zum 
guten Image unseres Vereins. Der Präsident be-
dankt sich im Namen aller FCA-Mitglieder ganz 
herzlich bei Heinz Appoloni und allen Gönner 
und Gönnerinnen, ca. 40 an der Zahl, für die 
Unterstützung der ersten Mannschaft sowie der 
Juniorenabteilung.

Zwei Vorstandsmitglieder haben uns während 
einige Jahre ihre wertvolle Zeit zu Verfügung 
gestellt. Gerne möchten wir sie dafür belohnen.

Da wäre zuerst Felix Wiedemeier, ehemaliger 
Seniorenobmann. Er hat uns während 4 Jahren 
im Vorstand unterstützt, und ab und an kritische, 
aber sinnvolle Fragen gestellt. Zudem hat er 
sichergestellt, dass die Senioren und Veteranen 
Mannschaften immer einen Trainer haben; und 
ihren Verpflichtungen gegenüber dem Verein 
nachkommen. Und das hat hervorragend funk-
tioniert. Auf Grund seiner Engagements schlägt 
der Vorstand vor, ihn zum Freimitglied zu ernen-
nen. Wer dem zustimmen möchte sollte das mit 
Hand erheben bestätigen. Der Antrag wurde 
angenommen.

Am 27. Juni 1996 wurde Walter Schümperli zum 
ersten Mal als Junioren-Obmann gewählt. Über 
rund 18 Jahre hat er sich für den FCA zu Verfü-
gung gestellt. In dieser Zeit eigentlich immer als 
Trainer (Cheftrainer, Ersatztrainer, Aushilfstrai-
ner…), Mitglied der Juko und in zwei Amtsperi-
oden als Junioren-Obmann (Das zweite Mal von 
2006 bis jetzt). Es ist keine Selbstverständlichkeit 
dies zu tun, zumal das Amt als Juniorenobmann 
sehr Zeitintensiv ist. Dieses Ausserordentliche 
Engagement möchten wir angemessen beloh-
nen. Darum schlägt der Vorstand vor, Walter 
zum Ehrenmitglied zu ernennen. Der Antrag 
wurde angenommen.

15. Verschiedenes
Jubiläumsjahr:
Das Jubiläumsjahr des FCA ist ruhig vorüber und 
nun zu Ende gegangen. Wir haben die Geschich-
te des FCA in einer Chronik verfasst, welche 
die gesamten 75 Jahre wiedergeben. Es lohnt 
sich diese zu lesen, sie ist spannend und voller 
Überraschungen.
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Ich habe Chroniken hier und würde mich freuen, 
wenn ein paar für 20 Fr. gekauft werden. Eigent-
lich ist es ein Muss, eine Chronik zu besitzen. 
Nochmals herzlichen Dank an Markus Scherrer 
für überarbeiten der Texte, Erwin Scherrer für 
Lektorieren und Simon Mast für Layouten.

Hüttli:
Das Sekretariat wird die Funktion des Hüttlichef 
übernehmen. Das heisst aber nicht, dass sie nun 
immer im Hüttli anzutreffen ist. Hier ist euer 
Einsatz weiterhin gefragt. Wir brauchen in der 
Vorrunde an folgenden Daten Teams:
20. Oktober Damen
3. November Senioren

Der Präsident gratuliert allen, die dieses Jahr 
geheiratet haben oder noch werden, einen 
runden Geburtstag feiern bzw. feiern werden 
und allen, welche sich über Nachwuchs freuen 
dürfen oder durften.

Ein besonderes Dankeschön gilt natürlich wie-
derum unseren Gönnern, Supportern, Spon-
soren, Inserenten und Spendern, welche das 
Existieren des FCA überhaupt erst möglich ma-
chen. Ein weiteres Dankeschön gehört unseren 
Schiedsrichtern und Platzwarten, die uns das 
Fussballspielen und die aktive Beschäftigung der 
Jugend ermöglichen. Da keine weiteren Fragen 
bzw. Anliegen mehr vorhanden sind, schliesst 
Beat Hanselmann hiermit die 76. ordentliche 
Generalversammlung und wünscht allen eine 
erfolgreiche Vorrunde und „en Guete“.

Die nächste GV wird am Mittwoch 20. August 
2014 um 19.00 Uhr stattfinden.

Protokollführerin
Laura Vogt
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